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Zur Freiheit hat uns Christus befreit!              Galaterbrief 5,1 

Eine Freiheit, die federleicht ist. Die keine 
Sorgen und Ängste mehr kennt. Wo alle Last 

längst abgefallen ist. Freiheit, einfach so zu 
sein, ohne sich in die Erwartungen anderer 

drängen zu müssen. 

Liebe Leser:innen, 

vielleicht ist es mal 
wieder an der Zeit, 
die Freiheit in un-

serem Leben zu 
suchen. Ich bin 

überzeugt, dass 
sie längst in uns 

steckt. Dass ihr 
diese Momente 
kennt, in denen ihr 

euch leicht und 
frei fühlt. Augen-

blicke, die wie ein 
Vorgeschmack 

sind auf die Freiheit, die Christus verspricht. 
Eine Freiheit, die die Ewigkeit kennt. Strahlend 
hell und wunderbar warm. 

Ich glaube es wäre gut, wenn wir solche Er-
fahrungen von Freiheit mehr festhalten wür-

den. Öfters mal nach ihnen Ausschau halten.  
Denn die Gefahr sie aus den Augen zu verlie-
ren, ist im Stress des Alltags doch recht hoch. 

Umso schöner, dass der Sommer vor uns liegt. 
Für mich war er schon immer eine Oase der 

Freiheit. Nicht nur wegen der langen Ferien in 
meiner Kindheit. Sondern auch wegen der 

warmen Luft, der Sonne (hoffentlich), den 
Blumen und dieser ganz eigenen Stimmung. 
Alles scheint ein wenig innezuhalten, als wür-

de die Welt für einen Moment durchatmen. 

Und gerade jetzt könnte ich so eine Pause gut 

gebrauchen. Eine Atempause von den Schlag-
zeilen, den Bildern der Welt, die mich erschüt-

tern. Eine Pause vom Arbeitstrott und den un-
endlichen To-do-Listen. Von all dem, was ich 
manchmal schwer mit mir herumtrage, die 

Sorgen der Welt und meine eigenen. Eine 
Pause die herrlich nach Sommer riecht. 

Wie wohltuend, dass nun eine Zeit beginnt, in 
der so viel Schönes auf uns wartet: Lange 

Abende im Garten, Urlaubsreisen, Zeit mit 
Familie und Freund:innen. Auch bei uns in St. 

Anschar stehen schöne Ereignisse an: Som-
merfest, Taufen, Hochzeiten, die Kinderbibel-

woche in den Feri-
en. Es wird leben-
dig und meine 

Seele freut sich. 
Dieses Jahr ganz 

besonders. Sie 
sehnt sich nach 

Sonnenstrahlen, 
nach Momenten 
des Durchatmens 

und der Freiheit. 

Und so wird der 

Sommer ein Bild 
für die Freiheit, die 

Gott uns schenkt. Frei sein von dem, was uns 
belastet. Sorgen loslassen. Platz schaffen für 
das Gute und Schöne in unserem Leben – für 

das, was mich ganz persönlich mit Freude er-
füllt. Eine Oase zum Durchatmen und Kraft-

tanken. Eine Kraft, die Gott uns immer wieder 
schenkt durch seinen lebendigen Geist, der 
am liebsten in der Freiheit mit uns weht. Hoff-

nung, dass wir diese Freiheit behalten können, 
auch wenn sie in der Welt oft weniger zu wer-

den scheint. 

Wir sind zur Freiheit berufen und vermutlich 

müssen wir daher immer wieder nach ihr su-
chen. Darauf achten, sie nicht im Getöse der 
Welt zu verlieren. Platz schaffen, einfach mal 

in die Wolken zu schauen und unser Herz wie-
der leicht werden zu lassen. 

Ich wünsche euch einen herrlichen Sommer, 
mit ganz viel himmlischem Blau und Freiheit. 

Zeit zum Auftanken für stressigere Zeiten. 
Auftanken mit göttlichem Licht und Segen, 
damit wir all das einpacken können für dunk-

lere Tage.  

Eure Pastorin Giulia Aman 
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Bericht aus dem Förderverein 
Altes bewahren – Neues wagen 

Neue Vorstandsmitglieder im Förderver-
ein „Freunde und Förderer St. Anschar-
Kirche e.V. 

Wir, Ditmar Olschewski, Michael Rode und 
Katja Bahr, freuen uns, Teil des Förderverein 

Freunde und Förderer St. Anschar-Kirche e.V. 
zu sein. Unter dem Motto „Altes bewahren – 

Neues wagen“ möchten wir die Schönheit un-
serer Kirche erhalten und gleichzeitig frische 
Impulse setzen, um ihre Zukunft zu sichern. 

Hierzu gilt es, den prägenden geschichtlichen 
Charakter der Kirche zu bewahren und sie 

gleichzeitig an heutige und zukünftige Anfor-
derungen anzupassen. Das schließt den Erhalt 

der historischen Bausubstanz ebenso mit ein 
wie die Modernisierung der technischen Aus-
stattung und die Förderung der kirchlichen 

und kulturellen Nutzung als erfahrbares, le-
bendiges Gebäude. 

 

Wir, Michael Rode und Katja Bahr aus der 
Gemeinde Breitenburg und Ditmar Olschewski 
aus der Gemeinde Dägeling, stehen Ihnen in 

der jeweiligen Gemeinde gerne als direkte An-
sprechpartner zur Verfügung und informieren 

über den Förderverein und seine Aufgaben. 

Unsere Kirche St. Anschar ist ein Ort mit Ge-
schichte und Charakter. Es ist unser Ziel, ihre 
kulturelle und spirituelle Bedeutung zu bewah-

ren und gleichzeitig Menschen jeden Alters für 
sie zu begeistern. Dafür ist es wichtig, dass al-

te Dinge (wie z.B. das Taufbecken) restauriert 
und neue Dinge (wie z.B. die digitale Tafel) 

angeschafft werden. Dazu gehört aber auch, 
Veranstaltungen und Konzerte zu ermögli-
chen, die diesen besonderen Ort mit Leben er-

füllen und Gemeinschaft fördern. Wir freuen 
uns darauf, bei all diesen Aktivitäten tatkräftig 

zu unterstützen. 

Mit einer gelungenen Mischung aus Tradition 
und Innovation möchten wir zeigen, dass die 

Kirche ein lebendiger und einladender Ort ist. 
Die gute Zusammenarbeit im Vorstand des 

Fördervereins gibt uns die Möglichkeit, Ideen 
umzusetzen, die nicht nur das Gebäude in sei-

ner Bausubstanz erhalten, sondern es auch für 
die Menschen anziehend zu machen. 

Wir freuen uns, mit Ihnen gemeinsam diese 

Vision Wirklichkeit werden zu lassen. Unter-
stützen Sie uns und werden Sie Mitglied im 

Förderverein Freunde und Förderern St. An-
schar-Kirche e.V. – für eine lebendige Kirche 

voller Geschichte und Zukunft! 
 

Freunde und Förderer St. Anschar-Kirche e. V. 

über Kirchenbüro Kalandstraße 1, 
25587 Münsterdorf, 04821/823 02 

foerderverein@kirchengemeinde-muensterdorf.de 

Spendenkonto des Fördervereins: 
Spk. Westholstein DE08 2225 0020 0090 1554 25 

 

Informationen aus der Gemeinde 
Neues vom Friedhof 

Wir wollen unseren 
Friedhof schöner 

machen, damit er 
auch in Zukunft als 

wichtiger Ort im Dorf 
erhalten bleibt.  

Viele Menschen wün-
schen sich ein Grab, 
das möglichst wenig 

Pfegeaufwand für Ih-
re Angehörigen be-

deutet.  
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Neben unseren Baumgräbern haben wir eine 
neue Grabanlage gestaltet, die dies möglich 
macht. Ein Staudenbeet bietet jetzt Platz für 

Beisetzungen und ist ein beliebter Ort für In-
sekten. 

Dank unserer engagierten Gemeindearbeiter  
wurde die Grundfläche schnell vorbereitet. Die 

einzelnen Elemente wurden vor Ort von unse-
rem Friedhofsgärtner verschweißt und zu-
sammengefügt. Mittlerweile hat der Corten-

stahl seine schöne rostfarbene Patina ange-
nommen.  

 

Inge Schlüter hat für uns ein Pflanzkonzept 

entwickelt, das den sonnigen Standort berück-
sichtigt und bienenfreundliche Stauden bein-
haltet. Die Bepflanzung startet mit klassischen 

Frühblühern wie Narzissen und Tulpen und 
entwickelt sich dann zu einer blühenden Stau-

denpracht bis in den Herbst hinein.  

Unsere Grabanlage mit Staudenbeet und ei-

nem kleinen Blick auf die Störwiesen bietet 
Platz für Urnen und Särge. Es sind noch freie 
Plätze vorhanden und wir nehmen auch gerne 

Reservierungen entgegen.  

Ein Urnengrab mit einer Ruhezeit von 20 Jah-

ren kostet 2100 €, für zwei Urnen 2500 €. Bei 
Erdbestattungen beträgt die Liegezeit 25 Jah-
re und eine Grabbreite kostet 2700 €. Für die 

Pflege des Pflanzbeetes fallen keine zusätzli-
chen Kosten an. In der äußeren Umrandung 

besteht Platz für einen Pastillen förmigen 
Grabstein sowie beispielsweise eine Grab    

Vase. 

Auch die Wege 
des Friedhofes 
sind erneuert. 

Wir laden herzlich 
ein, unseren 

Friedhof zu besu-
chen. Die neuen 

Wege und die vie-
len Bänke bieten 
Ihnen die Gele-

genheit, in Ruhe 
und Natur zu 

verweilen. 
 

Neues bekanntes Gesicht im Büro 

Ich bin Sabine Henke 
und bin ab 01.06.25 neu 

im Büro der Kirchenge-
meinde als zweite Ge-

meindesekretärin.  
Seit 2017 helfe ich mit 

beim Essen für Senio-
rinnen und Senioren, im 
Küsterteam bin ich seit 

2019 und in den Kir-
chengemeinderat wurde 

ich 2022 gewählt. Wer 
mich noch nicht kennt, kann gerne montags 
und mittwochs in der Zeit von 9.00 - 12.00 

Uhr im Gemeindebüro vorbeischauen und 
mich kennenlernen.  

Ich freue mich auf meine neue, interessante 
und vielfältige Tätigkeit hier in Münsterdorf. 

KiTa Samenkorn: Das sind wir – 
das neue Leitungsteam 

Hallo, wir sind Kim Wiesner 
(links im Bild) und Annika 
Lottermoser (rechts im 

Bild) – das neue Lei-
tungsteam im Ev. – 

Luth. Kindergarten Sa-
menkorn und wir freuen 

uns sehr, uns bei Ihnen 
vorstellen zu dürfen! 

Mein Name ist Kim Wiesner, 

ich bin 36 Jahre alt, lebe mit meinem Partner 
und meinem neunjährigen Sohn in Oelixdorf 
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und bin seit Mai die neue Kitaleitung. Ich habe 
14 Jahre lang in einer großen Kindertagesein-
richtung in Itzehoe gearbeitet – zehn Jahre im 

Gruppendienst und die letzten vier Jahre in 
leitender Funktion. Nun freue ich mich sehr 

auf die neue Aufgabe hier und wurde im Team 
sehr herzlich aufgenommen. 

Ich bin Annika Lottermoser, 27 Jahre alt und 
wohne in Itzehoe. Seit vier Jahren arbeite ich 
bereits in diesem Kindergarten und habe in 

dieser Zeit viele wertvolle Erfahrungen im 
Gruppendienst gesammelt. Seit Mai dieses 

Jahres bin ich offiziell die stellvertretende Lei-
tung – eine Rolle, auf die ich mich sehr freue 
und in der ich mich bereits gut eingelebt habe. 

Wir beide freuen uns sehr auf die gemeinsame 
Zeit, auf die Zusammenarbeit mit Kindern, El-

tern und dem Team. Schon jetzt merken wir, 
wie gut wir uns als Leitungsteam ergänzen – 

wir sind positiv gestimmt, motiviert und fühlen 
uns in unseren neuen Rollen sehr wohl. 

Herzliche Grüße 
Kim Wiesner & Annika Lottermoser 

Partnerschaft nach Kenia  
News aus Nairobi 

Wissen Sie, welcher Gedanke 
mir in der internationalen Zu-
sammenarbeit mit unserer 

Partnergemeinde in Nairobi 
immer noch häufig begegnet? 

„Ich engagiere mich, weil ich 
helfen möchte.“ Das ist si-

cherlich gut gemeint, und 
auch mir ist dieser Gedanke 
nicht fremd. Aber gut ge-

meint ist nicht immer gut 
gemacht. Wenn ich mein Gegenüber aus-

schließlich als hilfsbedürftig wahrnehme, bleibt 
er klein und ich groß. Dann bleibt es eine Ein-
bahnstraße. Dann bin ich dem Kolonialismus 

näher, als mir lieb ist.  

Für mich bedeutet Partnerschaft deshalb vor 

allem eins: Ich versuche das mit deinen Augen 
zu sehen. Ich wechsele die Perspektive. Ich 

möchte von deinen Erfahrungen profitieren 
und Neues lernen. 

Am 15.06.2025 haben wir Partnerschaftsgot-
tesdienst gefeiert. Über Zoom haben unsere 
Partnerschaftsgruppen den Gottesdienst ge-

meinsam vorbereitet. Ein Thema festgelegt, 
Lieder ausgesucht, Zuständigkeiten abgespro-

chen und den Gottesdienstablauf geplant. Da-
bei haben wir Gemeinsamkeiten und Unter-

schiede festgestellt. 

Der sichtbarste Unterschied wurde mir nach 
dem Gottesdienst durch die Bilder deutlich, die 

wir uns gegenseitig von unseren Gottesdien-
sten geschickt haben. In Nairobi war die Kir-

che voll. Bei uns waren im Vergleich weniger 
Gottesdienstbesucher*innen gekommen. Auch 
wenn wir für „deutsche“ Verhältnisse noch ei-

nen guten Besuch hatten. Ich mache mir 
trotzdem Gedanken: Ist unserer Gemeinde die 

Zusammenarbeit mit der NILC nicht so wich-
tig? Wie können wir Partnerschaftsarbeit zu-

kunftsfähig gestalten? Spielt der Glaube in un-
serem Leben keine Rolle mehr? Wie können 
wir die Botschaft von Nächstenliebe und Frie-

den miteinander teilen und sichtbar machen? 

Mein Blick geht in den Süden. Wir brauchen 

Hilfe. Was können wir von unseren Partnern 
lernen? Wie begeistern sie ihre Mitmenschen 

von der Gemeinschaft 
Gottes? 

Wir sind auf der 

Suche … nach einem 
neuen Namen für un-

sere Partnerschafts-
gruppe … nach inte-

ressierten Menschen, 
die mit uns Partner-
schaft gestalten wol-

len … nach gelebter 
Gemeinschaft, die 

sichtbar und erlebbar wird. Wir hoffen, in zwei 
Jahren wieder unsere Partner in Dagoretti be-
suchen zu können und von den Erfahrungen 

unserer Partnergemeinde zu profitieren. 

Suchen Sie gerne mit uns zusammen nach 

Antworten und Ideen oder haben Sie Lust mit 
uns die kommende Reise zu planen. Dann 

melden Sie sich einfach bei unserer Pastorin 
Giulia Aman (0151-51111922).  

Ihre Karen Möller 
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Kinder- und Jugendarbeit  
Wir Suchen dich! 

Unsere Kinder- und Jugendmitarbeiter:innen- 
stelle ist zurzeit unbesetzt. Auf unserer Inter-
netseite findest du eine detaillierte Stellenbe-

schreibung. Wir hoffen bald eine Person zu 
finden, die unsere Kinder- und Jugendarbeit 

mit Leben füllt. 

Teamer:innentreffen 

Jeden ersten Mittwoch im Monat um 19.00 
treffen sich die Teamer:innen zum Planen, 

Schnacken und Spaß haben. Wenn du dich 
gerne bei uns engagieren möchtest oder Lust 
hast, andere Jugendliche zu treffen, schau 

einfach mal vorbei: 02.07.2025 um 19.00. 

Coming soon → Holy Friday 

Ungefähr vier Mal im Jahr wollen wir mit euch 
eine schöne und segensreiche Zeit verbringen. 

An einem Freitag um 18.00 starten wir mit ei-
nem gemeinsamen Gottesdienst, gestaltet von 

unseren Teamer:innen und offen für jeden der 
neugierig ist auf gute Worte, Musik und göttli-

chen Geist. Danach gibt es ein gemeinsames 
Essen und ein schönes Programm im Gemein-
dehaus.   Save the date: 12.09. um 18.00 

Kinderbibelwoche im Sommer 

 

Vom 28.07. bis zum 31.07. findet bei uns 
wieder eine Kinderbibelwoche statt. Unter 

dem Thema „Garten Eden“ wollen wir uns mit 
der Natur, Gottes Schöpfung und dem Schö-

nen in der Welt beschäftigen. 

Gemeinsam wollen wir spielen, basteln, singen 

und spannende Geschichten entdecken. 

Montag und Dienstag treffen wir uns von 
14.00 bis 16.00 Uhr. Am Mittwoch starten 
wir um 17.00 Uhr und übernachten dann ge-

meinsam in der Kirche. Am Donnerstag endet 
die Kinderbibelwoche gegen 10:00 Uhr nach 

einem gemeinsamen Frühstück. 

Meldet euch im Kirchenbüro oder bei unserer  

Pastorin Giulia Aman (0151/51111922 oder 
giulia.aman@kk-rm.de) bis zum 18.07. an. 
Ein Flyer mit einer schriftlichen Anmeldung 

wird bald verteilt und kann im Kirchenbüro 
abgeholt werden. 

Eure Pastorin Giulia Aman und die Tea-
mer:innen freuen sich auf euch! 

Format für Familie und Kinder 

Länger schon denke ich über die Kinder- und 
Familienangebote in unserer Gemeinde nach. 

Wie können wir gute Gottesdienste gestalten, 
und wo finden Familien in unseren Dörfern 

Raum, sich zu begegnen? 
Gerne möchte ich ein neues Format ins Leben 

rufen – angelehnt an das Konzept von Kirche-
kunterbunt. Es soll eine Mischung aus Gottes-
dienst, Aktionen und gemeinsamer Essenszeit 

sein. Für die ganze Familie oder „nur“ für die 
Kinder. 

Falls du Lust hast, diese Idee weiterzudenken 
und mitzugestalten, melde dich gerne bei mir. 
Aber auch dann, wenn du andere Ideen für 

Familien und Kinder in unserer Gemeinde 
hast. Ich freue mich. 

Eure Pastorin Giulia Aman 
giulia.aman@kk-rm.de oder 0151/51111922 

Veranstaltungen  

Termine Essen für Senior:innen 

Unser Team bereitet liebevoll, passend 
zur Jahreszeit, abwechslungsreiche Me-
nüs zu. Kommen Sie gerne vorbei! 

Um Anmeldung im Kirchenbüro wird 
gebeten. 

Nächste Termine: 

 13. September 

 29. November  
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Es ist wieder Sommerfest 

Frauenfrühstück 

Liebe Frauen, 

herzlich laden wir euch zum Frauenfrühstück 
ein! Dieses Mal beschäftigen wir uns mit Na-

mibia. Pastorin Giulia Aman wird von einer 
Studienreise berichten, an der sie in ihrer 

Ausbildung teilgenommen hat. Mit vielen Bil-
dern, Eindrücken und Raum zum Austausch. 
Was bewegt dieses besondere Land? 

 
 

Wann? 
26.09.2025 
um 9:30 

Kosten: 
3,50 € pro 

Person 

 

Anmeldung über das Gemeindehaus.  

Wir freuen uns auf einen gemütlichen und in-
spirierenden Vormittag mit euch! 

Euer Frauenfrühstück-Team 

Save the date - Konzert 

Wir sind jung. 

Wir sind das Sonux Ensemble. 
Wir sind aus der Nähe von Hamburg. 

Etwa 30 junge Menschen, verbunden durch 

die Liebe zur Musik. Wir kommen aus den un-
terschiedlichsten Lebenszusammenhängen. 

Uns eint die Freude an anspruchsvoller Chor-
musik.  

Am 17. Oktober 2025 kommen wir zu einem 

Konzert nach Münsterdorf in die St. Anschar-
Kirche. Beginn 19 Uhr 

Männerfrühstück 

Das Männerfrühstück findet drei- bis viermal 

im Jahr an einem Samstag in der Regel in der 
Zeit von 10.00 - 12.00 Uhr abwechselnd in 
Wilster und Münsterdorf statt 

Am  18.10. um 9.30  treffen wir uns aller-
dings  in Krempe, Hökerstraße 9 und besu-

chen  die Freimaurerloge. Wir frühstücken 
gemeinsam dort, haben dann eine Führung 

durch das Haus und natürlich eine Gesprächs-
runde. Anmeldung gerne im Gemeindebüro.  

Ihr Pastor em. Dr. Wolfgang Schulz 

Goldene und Diamantene Konfir-
mation am 28.09.2025 

Wir laden alle ehemaligen Konfirmand:innen 
der Jahrgänge 1974 und 1975 sowie 1964 und 

1965 herzlich ein, ihre goldene bzw. diaman-
tene Konfirmation mit uns zu feiern. 

Beginn ist mit einem feierlichen Gottesdienst 
am 28.09. um 10:00 Uhr in der St. An-
schar Kirche. Im Anschluss erwartet Sie ein 

schönes Programm. 

Fühlen Sie sich angesprochen oder kennen Sie 

jemanden, der eingeladen werden sollte? Da-
mit wir möglichst vielen Jubilar:innen eine Ein-

ladung zukommen lassen können, bitten wir 
Sie, sich bis zu den Sommerferien mit Kon-
taktdaten bei uns zu melden.  

(04821 / 823 02 oder 
 buero@kirchengemeinde-muensterdorf.de)  

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung! 
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Andacht mit Aperol 

In einer lockeren Atmosphäre bei Aperol und 

alkoholfreiem Limoncello Spritz feiern wir ge-
meinsam Gott und die Welt. Hören wundervol-
le Musik, göttliche Worte und genießen den 

Abend. Komm´ vorbei und bringe liebe Men-
schen mit. Es wird schön!  

05.09. um 19.30 auf dem Kirchplatz  

Leben vom Anfang bis zum Ende  
Ab dem 08.02.2025 

Taufen:  
Nur in der Druckversion 

 

Kirchliche Trauungen:  
Nur in der Druckversion 
 

 
 
 

Kirchliche Trauerfeiern:  
Nur in der Druckversion 

 
 

 

 

Adressen und Kontakte 
Pastorin Giulia Aman 
Kalandstr. 1, 25587 Münsterdorf, 0151 / 51 11 19 22 

giulia.aman@kk-rm.de 
Kathrin Helle (Kirchen- und Friedhofsbüro) 
Kalandstraße 1, 25587 Münsterdorf 

Mo - Do, 8:00 – 12:30 Uhr, 04821 / 823 02 
buero@kirchengemeinde-muensterdorf.de 

Sabine Henke (Kirchenbüro)  
Kalandstraße 1, 25587 Münsterdorf, 04821 / 823 02 
buero@kirchengemeinde-muensterdorf.de 

Kindergarten Samenkorn Kim Wiesner 
Gartenweg 13, 25524 Breitenburg 04821 / 850 20 
info@kita-samenkorn.de 

Kindergarten Münsterdorf Heike Gajewski 
Gartenstraße 9, 25587 Münsterdorf 04821 / 820 62 
leitung@kindergarten-muensterdorf.de 

Internetseite: 
www.kirchengemeinde-muensterdorf.de 
www.kindergarten-muensterdorf.de 

www.kita-samenkorn.de 
Spendenkonto der Kirchengemeinde: 
VReG Itzehoe DE21 2019 0109 0034 2040 00 
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Gottesdienste in den Kirchengemeinden 

 

Datum Wo Wann Wer und Was 

13.07.25 

Münsterdorf 10.00 Pn. Aman m. A. 

St. Michaelis 10.00 Pn. Reinke, parallel KiGo 

Neuenbrook 10.00 P. Johannsen  

Kremperheide 18.00 Heideluja 

19.07.25 Münsterdorf 10.00 KiTa Samemkorn + Pn. Aman  

20.07.25 

Münsterdorf 10.00 Pn. Aman 

Lägerdorf 10.00 P. Johannsen 

Kremperheide 10.00 P. Kosbab 

27.07.25 
Münsterdorf 10.00 Reisesegen Pn. Aman 

Kremperheide 10.00 Pn. Reinke 

03.08.25 
St. Michaelis 10.00 Pn. Reinke, m. A.  

Lägerdorf 10.00 P. Johannsen 

10.08.25 
Münsterdorf  10.00 P. Johannsen, m. A. 

Kremperheide 10.00 Pn. Reinke 

17.08.25 
St. Michaelis 10.00 Prädikant Ralf Kürschner 

Neuenbrook 10.00 P. Johannsen 

24.08.25 
Münsterdorf 10.00 Prädikant Rolf Paulsen 

Kremperheide 10.00 P. Kosbab 

31.08.25 
Lägerdorf 10.00 Pn. Aman 

St. Michaelis 10.00 P. Kosbab 

07.09.25 
St. Michaelis 10.00 Pn. Reinke, m. A. 

Kremperheide 10.00 P. Kosbab 

14.09.25 

Münsterdorf 10.00 Pn. Aman, m. A. 

Neuenbrook 10.00 P. Johannsen 

St. Michealis 10.00 P. Glohe, parallel KiGo 

20.09.25 Dägeling ca. 14.30 Gottesdienst beim Ernteumzug 

21.09.25 
Lägerdorf 10.00 P. Johannsen 

Kremperheide  10.00 P. Kosbab 

28.09.25 

Münsterdorf 10.00 Goldene Konfirmation, Pn. Aman 

St. Michaelis 10.00 Pn. Reinke + P. Johannsen, Vorstellung Konfis 

Kremperheide 10.00 P. Kosbab 

05.10.25 

Münsterdorf 10.00 Pn. Aman, Erntedank: Mitbring - Büffet 

St. Michaelis 10.00 Pn. Reinke 

Neuenbrook 10.00 P. Johannsen 

Kremperheide 10.00 P. Kosbab 

12.10.25 

Münsterdorf 10.00 Pn. Aman m. A. 

Lägerdorf 10.00 P. Johannsen 

St. Michaelis 10.00 Pn. Reinke 

Kremperheide 18.00 Heideluja 

19.10.25 
Münsterdorf 10.00 P. Johannsen 

Kremperheide 10.00 N. N. 
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